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SV RÖDINGHAUSEN  vs.  
SPORTFREUNDE SIEGEN



Zu unserem Flutlicht-Heimspiel gegen 
die Sportfreunde Siegen darf ich Sie 
und Euch alle sehr herzlich bei uns 
im Häcker Wiehenstadion begrüßen. 
Wir empfangen zwar den aktuellen 
Tabellenletzten der Regionalliga West, 
aber das bisherige Abschneiden 
entspricht in keiner Weise den 
Qualitäten und dem Leistungsvermögen 
unserer Gäste. Davon werden wir uns 
mit Sicherheit nicht blenden lassen. 
Es kommt nicht von ungefähr, dass die 
Sportfreunde vor Saisonbeginn zu den 
Aufstiegsaspiranten gezählt wurden. 
Von daher stehen sie sicherlich schon 
unter Druck.

Unsere Mannschaft sehe ich aktuell 
auf einem guten Weg. Nach vier 
Punkten aus unseren ersten beiden 
Heimspielen gegen den Bonner SC 
und die U 21 des SC Paderborn 07 
haben wir auch beim 2:2 in Bocholt 
ein sehr ordentliches Spiel abgeliefert. 
Vor allem im Spiel mit dem Ball war 
eine weitere Steigerung zu erkennen. 
Dadurch sind wir auch zu zahlreichen 
Tormöglichkeiten gekommen, konnten 
allerdings nur zwei verwerten. Vor dem 
Anpfiff hätte ich ein Unentschieden in 
Bocholt sicherlich unterschrieben. Im 
Nachhinein muss ich sagen, dass mehr 
für uns drin war.

Wenn es uns gelingt, an diese Leistung 
anzuknüpfen und im Abschluss 
noch effektiver zu sein, dann bin ich 
sehr zuversichtlich, dass wir unsere 
Heimbilanz weiter verbessern können. 
Das ist auf jeden Fall unser klares Ziel.

Für die kommenden Wochen ist es 
sehr erfreulich, dass Henri Weigelt 
nach seiner längeren Verletzungspause 
wieder im Training ist und auch 
Fabian Rüth schon bald wieder 
einsteigen kann. Bei unserem Kapitän 
Fatlum Elezi kann es nach seiner 
Schultereckgelenkssprengung noch 
ein wenig dauern. Er ist aber ein Typ, 
der auf die Zähne beißen kann. Wenn 
alle Spieler zur Verfügung stehen, sehe 
ich uns sehr gut aufgestellt.

Ihr
Fabian Lübbers
Cheftrainer SV Rödinghausen

Liebe
Fans
Partner
Gäste
Freunde
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Richtig gut 
versichert 
fühlt sich an  
wie ein Volltreffer.

Mit unserem Passt-genau-Schutz.
Voll auf die 12 – genauso sollte abgesichert sein, was Ihnen 
wichtig ist. Vom Auto bis zum eigenen Zuhause. Wir wissen wie.  
Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin.

sparkasse-herford.de/volltreffer
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FRÜHSTÜCK
Großes und reichhaltiges Buffet  

inkl. Kaffeespezialitäten, Tee und Fruchtsäften

Jeden Sonntag 9.30 bis 12.00 Uhr

Reservierungen unter:  
gop-gw.de oder (05 21) 32 99 25 99

Verbinden Sie Ihre Leidenschaft für  
Fußball mit Ihrer Veranstaltung!

Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Tagung oder Firmen- 
event – das verglaste Restaurant mit angrenzender 

Sonnenterrasse macht Ihre nächste Feier mit bis zu 120 
Gästen zu einem unvergleichbaren Erlebnis. 

Sichern Sie sich jetzt Ihren Wunschtermin! 

Das Team des SV Rödinghausen



VIERTER SIEG IM 
VIERTEN SPIEL: FC 
GÜTERSLOH FESTIGT 
PLATZ EINS
Der FC Gütersloh festigte mit dem 3:1 
(1:0)-Heimsieg gegen Aufsteiger SV 
Bergisch Gladbach 09 seine Spitzenposi-
tion. Das Team von Trainer Julian Hesse 
kommt nach dem 4. Spieltag auf optima-
le zwölf Punkte und hat sich schon ein 
wenig von den Verfolgern abgesetzt. Per 
Kopfball gelang Jan Lukas Liehr (22.) vor 
1.721 Zuschauer*innen bereits während 
der ersten Halbzeit der Führungstreffer. 
Patrik Twardzik (52.) mit seinem vierten 
Saisontreffer und „Joker“ Niklas Frese 
(70.) bauten den Vorsprung aus, ehe der 
ebenfalls eingewechselte Denys Pinchuk 
(83.) für die Gäste verkürzte. Die zweite 
Niederlage nacheinander konnte er je-
doch auch nicht verhindern.

KÖLNER „GEISSBÖCKE“ GEWINNEN 
IN OBERHAUSEN
Im vierten Saisonspiel hat des Rot-Weiß 
Oberhausen erwischt. Der aktuelle 
Vizemeister musste beim 1:2 (0:2) gegen 
die zweite Mannschaft des 1. FC Köln 
die erste Niederlage hinnehmen. Dabei 
stellten die „Geißböcke“ vor 3.513 Fans 
im Stadion Niederrhein schon im ersten 
Durchgang mit einem Doppelschlag von 
Luiz Antonius Labenz (24.), der nun drei 
Saisontore auf dem Konto hat, und Malek 
El Mala (29.) die Weichen auf Sieg. Kurz 
vor der Pause hätte der ältere Bruder von 
FC-Profi und U 21-Nationalspieler Said 
El Mala den Vorsprung noch ausbauen 
können, scheiterte jedoch mit einem 
Foulelfmeter an RWO-Torhüter Nicolas 

Glaus (42.). Im zweiten Spielabschnitt 
brachte Nils Winter (67.) die „Kleeblätter“ 
wieder heran, zum Ausgleich reichte es 
aber nicht mehr. Mit jetzt ebenfalls sieben 
Punkten zogen die Kölner mit Rot-Weiß 
Oberhausen gleich. Kurios: Schon in 
der zurückliegenden Spielzeit endeten 
beide Duelle zwischen RWO und den 
Domstädtern mit 2:1-Auswärtserfolgen.

Die zweite Mannschaft des SC 
Paderborn 07 kam zu einem 1:1 (0:1) 
gegen den Bonner SC. Nach dem 
frühen Führungstreffer der Gäste durch 
Angreifer Josue Santo (7.) sah es lange 
Zeit nach dem ersten Saisonsieg für 
den BSC aus. Dabei verhinderte Bonns 
Torhüter Elias Bördner mit mehreren 
Glanzparaden den Ausgleich. In 
der zweiten Halbzeit erhöhten die 
Ostwestfalen aber den Druck und 
kamen durch einen direkt verwandelten 
Freistoß von Shkrep Stublla (67.) noch 
zum Ausgleich. Der Bonner SC muss 
nach dem Remis in Paderborn weiter auf 
seinen ersten Saisonsieg warten.

SIEGENER „NULLNUMMER“ BEI 
ULUC-DEBÜT
Im ersten Ligaspiel unter der Regie 
des neuen Cheftrainers Volkan Uluc 
kamen die Sportfreunde Siegen zu 
einem 0:0 gegen die U 23 von Borussia 
Mönchengladbach. Vor 3.115 Fans im 
Leimbachstadion präsentierten sich die 
Sportfreunde vor allem defensiv deutlich 
verbessert, müssen aber weiter auf den 
ersten Dreier warten. Für die Gladbacher 
stehen nach vier Partien sieben Punkte zu 
Buche. Kurios: Schon in der abgelaufenen 
Spielzeit endeten beide Duelle zwischen 
den Sportfreunden und der Borussia 
ohne Sieger (3:3 und 2:2).

UNGESCHLAGENER LIGANEULING
Auf den ersten Dreier in der laufenden 
Spielzeit muss der SC Wiedenbrück 
zwar noch warten. Beim 1:1 (0:1) 
gegen den gut gestarteten Liganeuling 
VfB 03 Hilden sicherten sich die 
Ostwestfalen allerdings noch einen 
ganz späten Punktgewinn. Schon in der 
Anfangsphase brachte Pascal Weber 
(9.) die Gäste 1:0 in Führung. Erst in der 
Nachspielzeit egalisierte Davud Tuma 
(90.+3, Foulelfmeter) vom Punkt das 
Ergebnis. Die Hildener sind weiterhin 
ungeschlagen, holten aus vier Partien 
sechs Punkte (ein Sieg und drei Remis).

Mit dem 3:0 (0:0) gegen den 
Reviernachbarn FC Schalke 04 U 23 
landete Aufsteiger SG Wattenscheid 
09 im vierten Saisonspiel den ersten 

Sieg. Vor 2.401 Zuschauer*innen 
im Lohrheidestadion brachte ein 
von Robert Nnaji (55.) verwandelter 
Foulelfmeter die Hausherren in der 
Anfangsphase der zweiten Halbzeit auf 
die Siegerstraße. Eduard Renke (61.) und 
der eingewechselte Isaak Nwachukwu 
(90.+3) machten alles klar. Die Schalker 
gingen nach zuvor zwei Siegen erstmals 
wieder leer aus.

SCHAFFT FREIRAUM

Der vergangenen Spieltag in der Regionalliga West



ZUSCHAUER IN DER
REGIONALLIGA WEST

VEREIN LETZTER SPIELTAG GESAMT HEIMSPIELE SCHNITT

Borussia Dortmund U 23 --- 5.336 1 5.336

Rot-Weiß Oberhausen 3.513 7.069 2 3.535

Sportfreunde Siegen 3.115 6.102 2 3.051

1. FC Bocholt 2.239 5.549 2 2.775

Bonner SC --- 4.402 2 2.201

FC Gütersloh 1.721 3.652 2 1.826

SG Wattenscheid 09 2.401 3.598 2 1.799

1. FC Köln U 21 --- 2.865 2 1.433

SV Westfalia Rhynern --- 2.242 2 1.121

VfL Bochum U 21 --- 2.201 2 1.101

VfB 03 Hilden --- 1.950 2 975

SV Rödinghausen --- 1.636 2 818

SV Bergisch Gladbach 09 --- 1.520 2 760

Sportfreunde Lotte 497 1.445 2 723

FC Schalke 04 U 23 --- 1.020 2 510

Bor. Mönchengladbach U 23 --- 1.016 2 508

SC Paderborn 07 U 21 364 960 2 480

SC Wiedenbrück 423 907 2 454

Offizieller Physiopartner
Deine Experten für Prävention und Rehabilitation
in Ostwestfalen und Niedersachsen.

www.impulse-therapiezentren.de

DRUCK, der  
Leistung liefert.

Ihre Drucksachen verdienen echte 
Handwerksqualität statt anonymer 
Massenabfertigung.

Ihre Druckerei für Löhne, Herford, Minden, 
Bielefeld & ganz OWL. Besuchen Sie uns...

www.druckerei-eilbracht.de

DRUCKEREI + VERLAG 
KURT EILBRACHT GmbH & Co. KG

Gohfelder Straße 45 · 32584 Löhne - Gohfeld 





AMBITIONIERTE 
SPORTFREUNDE SIEGEN 
WARTEN NACH VIER 
SPIELTAGEN NOCH AUF 
ERSTEN SIEG
Schon in der abgelaufenen Saison hatten 
sich die Sportfreunde Siegen, die an die-
sem Freitag ab 19.30 Uhr im Rahmen des 
5. Spieltages in der Regionalliga West 
beim SV Rödinghausen zu Gast sind, 
schon recht früh von ihrem Aufstiegs-
coach Thorsten Nehrbauer getrennt. In 
dieser Saison sorgten die Sportfreun-
de sogar für den ersten Trainerwechsel. 
Nach der Auftaktniederlage bei Aufstei-
ger SV Westfalia Rhynern (2:3) reichte 
bereits das 1:1 im Heimspiel gegen Li-
ganeuling VfB 03 Hilden bei den Verant-
wortlichen zum Entschluss, durch die die 
Freistellung von Boris Schommers einen 
neuen Impuls setzen zu wollen.

„Nach den Ergebnissen, vor allem aber 
nach den völlig indiskutablen Leistun-
gen in den ersten beiden Saisonspielen 
sehen wir unsere sportlichen Ziele massiv 
gefährdet und sind deshalb zu der Über-
zeugung gekommen, bereits zu einem 
frühen Zeitpunkt in der Saison eine Ver-
änderung vorzunehmen“, erklärte Ge-
schäftsführer Matthias Georg. Beim fol-
genden 0:2 bei der U 23 des FC Schalke 
04 stand ein Interimsgespann, bestehend 
aus den vorherigen Co-Trainern Marco 
Beier und Mo Aslan sowie Sportdirektor 
Nico Michaty, in der Verantwortung. We-
nige Tage später stand dann auch der 
Schommers-Nachfolger fest: Volkan Uluç. 
Der 56-Jährige verfügt über langjährige 
Erfahrung im deutschen und internatio-
nalen Fußball.

Zu seinen Trainerstationen zählen unter 
anderem - vor allem in der Regionalli-
ga Nordost - der FC Carl Zeiss Jena, der 
Berliner AK, der BFC Dynamo Berlin, FSV 
Wacker Nordhausen und der FC Sachsen 
Leipzig. Außerdem arbeitete er in der 
Türkei bei Karaman FK sowie in Belgien 
bei UR La Louvière Centre. Zuletzt führte 
er den FC Carl Zeiss Jena zur Vizemeis-
terschaft in der Regionalliga Nordost. 
Jena beendete die Saison punktgleich 
mit Meister 1. FC Lokomotive Leipzig 
und verpasste den ersten Platz lediglich 
aufgrund der schlechteren Tordifferenz. 
Dazu gewann Uluç mit dem Verein den 
Thüringer Landespokal.

„Volkan kennt den Fußball und weiß, 
worauf es in der aktuellen Situation an-
kommt“, so Matthias Georg. „In unseren 
Gesprächen hatten wir schnell das Ge-
fühl, dass seine Ideen und seine Art sehr 
gut zu unserer Mannschaft und zu den 
Sportfreunden passen. Die Jungs stehen 
in der Pflicht, doch sie benötigen in die-
ser schwierigen Situation auch die Unter-
stützung unserer Fans und des gesamten 
Sportfreunde-Umfelds, um die aktuelle 
Lage erfolgreich hinter uns zu lassen.“

Bei der Premiere des neuen Cheftrainers 
mussten sich die Sportfreunde Siegen 
mit einem 0:0 gegen die U 23 von Borus-
sia Mönchengladbach begnügen. Die als 
Meisterschaftskandidat in die Saison ge-
starteten Siegerländer haben somit nach 
vier Spieltagen erst zwei Punkte auf dem 
Konto und belegen den letzten Tabellen-
platz. „Ich bin davon überzeugt, dass die 
Mannschaft gut ist und viel Qualität be-
sitzt“, so Volkan Uluç. „Dennoch haben 
wir eine Menge Arbeit vor uns. Wir brau-
chen auf dem Platz mehr Struktur und 
Klarheit sowie eine gute Organisation mit 
und ohne Ball.“

G E G N E R - C H E C K



WIEHEN
LOUNGE

I M M E R  E I N  H I G H L I G H T

Die Wiehenlounge bietet Platz für ca. 40 
Personen und ist ideal für Gruppen, die 
ein Heimspiel in exklusiver Atmosphäre 
genießen wollen. Das Catering von unse-
rem Partner Genusswerkstatt by GOP und 
die Liveübertragung der Fußball-Bundes-
liga runden das Paket ab.

IHR ANSPRECHPARTNER
Stefan Greinus
Vertrieb & Marketing
stefan.greinus@sv-roedinghausen.de

JAKO Footwear − Made in Europe
Jetzt erhältlich bei:



ERSTES DUELL MIT EX-
BUNDESLIGIST SEIT 
DREIEINHALB JAHREN
Der SV Rödinghausen trifft am 6. Spieltag 
der Regionalliga West erstmals seit fast 
dreieinhalb Jahren wieder auf die SG Wat-
tenscheid 09. Damals wie auch nun am 
Mittwoch, 2. September, ab 19 Uhr sind 
wie Wiehen-Kicker im Lorheidestadion zu 
Gast. Dass die SG Wattenscheid 09 seit 
diesem Sommer wieder in der vierthöchs-
ten Spielklasse am Start ist, hängt eng mit 
einem Verantwortlichen zusammen, der 
für den ehemaligen Bundesligisten auch 
schon selbst in der Regionalliga West am 
Ball war: Richard Weber. Der 35-Jährige 
bestritt in der Spielzeit 2019/2020 acht 
Pflichtspiele für die SGW, ehe sich der 
Klub aus finanziellen Gründen aus dem 
Spielbetrieb zurückzog. Vor zwei Jahren 
war „Richy“ Weber schließlich als Sport-
licher Leiter an seine frühere Wirkungs-
stätte zurückgekehrt. Im Endspurt der zu-
rückliegenden Saison war er gemeinsam 
mit Nico Buckmaier und Florian Bartel Teil 
des Interimstrainer-Trios, das den Klub zu-
rück in die Regionalliga West führte.

Die mutige Entscheidung, sich Anfang 
März als Tabellenführer vom damaligen 
Cheftrainer Christopher Pache zu trennen, 
zahlte sich also aus. Nach dem Aufstieg 
verlängerte Weber seinen Vertrag als 
Sportlicher Leiter bis zum 30. Juni 2027. 
„Meine Motivation ist es, den Verein und 
die Mannschaft gemeinsam mit dem Vor-
stand und dem Trainerteam weiterzuent-
wickeln, damit wir die SG 09 in der Regio-
nalliga mittelfristig etablieren können. Da 
gehört der Verein mit unseren tollen Fans 
und Mitarbeitern auch mindestens hin“, 
so Weber.

„Richy ist ein Glücksgriff und tut dem 
Verein extrem gut“, sagte der Vorstands-
vorsitzende Ertan Ilce. „Er ist loyal, ver-
trauenswürdig und sowohl menschlich, 
als auch fachlich ein absoluter Gewinn 
für den Verein. Wir ergänzen uns per-
fekt, arbeiten vertrauensvoll zusammen 
und denken stets lösungsorientiert für 
die Mannschaft und den Verein. Ich freue 
mich extrem über die Vertragsverlänge-
rung mit Richy und bin überzeugt, dass 
wir gemeinsam einen guten Kader für die 
Regionalliga West zusammengestellt ha-
ben.“

Die Aufgabe als Trainer wurde Przemys-
law „Przemek“ Czapp anvertraut. Der 
36-Jährige war in den letzten 20 Jahren 
bei diversen Nachwuchsmannschaften 
des SC Verl als Cheftrainer aktiv, zuletzt 
stieg er mit U 21 des Sportclubs binnen 
zwei Jahren von der Landesliga bis in die 
Oberliga Westfalen auf. An der Lohrheide 
unterschrieb der A-Lizenz-Inhaber einen 
Vertrag bis zum 30. Juni 2027 plus einer 
Option auf ein weiteres Vertragsjahr.

Mit der neuen Konstellation klappte der 
Start in die neue Spielklasse zunächst sehr 
verhalten. Aus den Duellen mit den drei 
Mitaufsteigern SV Bergisch Gladbach 09 
(1:1), Westfalia Rhynern (1:2) und VfB 03 
Hilden (0:2) sprang nur ein Punktgewinn 
heraus. Im vierten Anlauf sammelte die 
SG aber im Revierderby gegen die zweite 
Mannschaft des FC Schalke 04 (3:0) die 
volle Ausbeute ein. Mit Isaak Nwachukwu 
(SC Verl II) war auch ein Neuzugang unter 
den Torschützen zu finden. Seit kurzem 
nicht mehr zum Kader zählt Mike Lewicki. 
Der inzwischen 26-Jährige war seit Som-
mer 2020 Teil des Neuanfangs und erleb-
te seitdem beide Aufstiege in die Regio-
nalliga West mit.

GEMEINSAM STARK.
WIR GLAUBEN
AN EUCH.
Bockermann Fritze wünscht dem SV Rödinghausen 
als Premiumsponsor eine starke und erfolgreiche 
Saison - gemeinsam zum Sieg!

BOCKERMANN-FRITZE.DE

A U S B L I C K



LATTEN
KNALLER

*An Spieltagen im Fanshop des Häcker Wiehenstadions. Nur solange der Vorrat reicht. Angebot ohne Flock.

SVR Cap
Wiehenelf
20 €*

Der 4-Marken-Service für den Kreis Lübbecke
Hauptstraße 113 - 32312 Lübbecke - www.autohaus-schmale.de - T 05741/3488-0

Kontakt

A N G E B O T E  I M  S H O P
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